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Crecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Egg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. t.

Finanzprocuratur für Kram, in Vertretung
des hohen AcrarS und des Grundemlastungs-
fondes,gegen Maria KoSmaö von Ternovcc
Nr. 6 wegen an l.f. Steuern und Grund-
entlastungsgebühren schuldiger 86 fi. 31 kr.,
dann der auf 26 ft. 19 lr. adjustirten und
weitcis erlaufenden Exccutionstosten in die
executive öffentliche Versteigerung der der
Lehtern gehörigen, im Glundliuchc der
Herrschaft Kreuz 5ul> Urb.'Nr. 490 und
c»24 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 392 fl.
40 lr. ü . M . , gewilligct und zur Vor.
"ahme derselben drei Feilbietungs-Taasaz.
zungen auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 6. F e b r u a r und
2 6. M ä r z 1 8 7 l),

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hmtangcgcben werde.

Das Schätzunasprotololl, der Grund-
buchsextract und die tticitationöbcoingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

center i k S " " " ' ^ ^ °'" '' ̂ "
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Executive Feilbietung.
. . ^ ° " dem k.t. Bezirksgerichte Egg wird
Ylemlt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der l k Finanz.

n ^ ° 6 " " " " ° ° " DovSko wegens^nl^^7^^1e^eM?en

der d ' / . . / ^ ^ ' ^^""ichc Vcrstcigcru.'g
der dem Litern gehörigen, im Grundbuche

M ? « , ^ ° ' " " " " d " ^ibach >ul. Urb..
^ r .3b1 voikemmenden, z« Dovslo liegen-
den Ncal.lät sammt An- und Znachör,
'" l gcnchll.ch erhobenen Schätzungswcrthe
von 3535 ft. ö.W., gewilligt und zur
^ rnahmc derselben die drei Fcilbietungs.
lagsutzungcn auf den

26. J ä n n e r ,
^ 6 . F e b r u a r und
" . M ä r z 18 70,

jedesmal n ^ -
AmlKian^""""««« um 9 Uhr, in dieser
worden, das; ̂  ^em Anhange bestimmt
bei der letzten ^.'"Ubietenbc Realität nur
Schätzungswerthe a " " "U «uch unter dem
hintangegcbcn werde ' Meistbietenden

Daö Schätzung«« !̂,, ,,
^ch«'pr»tt >,„d d!°«!c,^'„ ' ' "^" '" ' ' . '
'°«n<„ »ci dlilc„i Gnich,e °","""'»'"s'<
»«','A»„«s.»,,d«nm,«°s,„"n^''^°°>""

l64—1) Nr. 5165.

Dritte cxcc. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieSgcrichllichcn

Edicte vom 20 November d. I . , Z. 4727,
wird bctonnt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten Feilbictung der dem Anton Kalo
von Martinsdorf gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Kroismbach >u!» Urb..
Nr.66, Rcctf.»Nr.69 vorkommenden Hub«
rcalitäl kein Kauflustiger erschienen ist, am

2 0. J ä n n e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
lanzlei zur dritten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
20. December 1869.

(3035-1) Nr. 5002.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
ES fci über daS Ansuchen der k. t.

Finanzftrocuralnr von ^aibach, ,«»m. dcs
hohcn Acrars, gegen Anton Ostcrmann
von Oberfeld wegen an I. f. Steuern und
Grundentlastungsgebühren schuldiger 67 ft.
62 lr. ö. W. l), «. o. in die executiue
öffentliche Versteigerung der dem Lctztern
gchöriacn, im GrundbucheTufstcin l'oni. V̂,
Urb. - Nr. 2 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhc von
875 fi. ö. W., gewilligct und zur Vor.
nähme derselben die drei FcilbietungStag-
satzungen auf den

2 1 . J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichtö mit dcm Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubictcudc Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzungswcrthc an den Mcistbic'
tenden hintangegcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grund-
buchSextract und die tticitationsbedingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AuitSstnüdcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am Uten
November 1869.

(3039-1 ) Nr. 5103.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der t. l.

Finanzprocuratur, nnni. des hohen Acrars
von Laibach, gegen Johann Klopcic von
Podsmerecje wegen 43 ft. 9 kr., rcsp. der
noch aushaflcndcnEfecutionstostcn pr.28fi.
I I'/2 lr. ö. W. <:. 5. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem ̂ chtcrrn
gehörigen, im Grnnobuchc dcr Wildcncggcr
Dominicallistcn ^i l i UrbarS.Nr. 80 vor«
kommenden Realität, im gcrichtlich elho-
bencn Schätzungöwcrthc von 270 ft. 4 kr.
ö. W,, gcwilllgct nnd zur Vornahme der»
selben die Fcilbiclungslagsutznng auf dcn

2 1. J ä n n e r 1870 ,
Vormittags nm 9 Uhr, hicrgcrichlS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität auch unter dem

SchätzungSwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grnnd-
buchSexlract und die!liicitationsbedingnissc
tonnen bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 19leu
November 1869.

(3059—1) ^ N>. 6874.

Executive Versteigerung.
Von dem t. t. BezirlSgnichlc Adelsberg

wird hicnut bekannt gemach!:
Es sci über das Ansuchen des Thomas

Baraga von Grahovo gegen MalhiaS
Eclhar von Pelcline wegen aus dem ^er-
bleiche vom 9. Juni 1865, Z.3788, schul-
digen 68 fi. 46 kr. ö. W. <'. «. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
^ttztelcn gehörigen, im Glunobuchc der
Herrschaft Prcm «ul) Urb.-)tr. 17 vu«kom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schützlmgswcrthe von 2518 ft. ö. W., ge>
wlUi^cl und zur Boluahme derselben die
3eill)ictuua«>.Tagsatzui,gcn auf dcn

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedcsmal Vormittag« nm 9 Uhr, in dcr
GerichtStanzkl mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctzlcn Feilbielung auch untcr
dcm SchätznngSwcrthc an dcn Meistblo
tcnden hintangcgebcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund»
buchscxtruct und die ^icitalionSbcdingnisfe
tönnsn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
23. September 1869.

(3060—1)^ Nr. 7309,

Executive Fcilbietuug.
Bon dem l. t. BczntSgnichle Aocls-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über oas Anluchcn dcr l. t.

Finanzprocuralur Laibach, n«!». dcs hohe»
Acrars, gcgrn Franz Santcl, rcsp. dcr
NcchlSlmchfolgcrin Maria Sanlcl von
Bclsto weacn an Pcrcentual-Gcbühr noch
schuldiger 67 ft. 59 kr. ö. W. c. .x. c, in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcr ^etztcrn gehörigen, im Glundliuchc dcr
Hcrlschaft Lucgg kul» Urb.-Nr. 93 uorlom-
mcndcn Ncalilät, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerlhc von 3076 fl. ö. W., ge»
williget und zur Vornahme derselben oie
Fcilliietungstagsatzungcn auf dcn

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GcrichlSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubicttndc Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbictung auch unlcr
dcm SchätzUllgSwcrthc an dcn Wicistliic>
tcndcn hinlangegcbcn werdc.

Das Schätzungi'ftlotololl, dcr Grund.
buchScxtract nnd die Licitationbbcdingnisse
lönncn bci dicscm Gcrichlc in den gc>
wohnlichen Amlostuudcn ciügcschcn werde».

K. l. BcziltSgcricht Adclsbcrg, am
18. October 1869.

(3086—2) Nr. 5527.

Ereeutive Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte LaaS wird

hiemit belannt gemacht:
Es sci nber das Ansuchen deS Johann

Sega von Travnagora, Cessionar des Ma
thial« Zwar von Jelovic gegen Andrea«
Krasovc von Metulr, wegen aus dem Vcr>
«leichc vom 25. September 1867, Z. 6747,
schuldiger 49 ft. ö. W. <'. >-. <-. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem Letz«
tcren gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Schnccbera "il» Urb.-Nr. 189, Rcctf..
Nr. 170 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobsnen Schätzunyswerthc von
560 ft. ü. W., yewilliget und znr Vor«
nähme derselben die FeilbietungS-Tagsaz^
zungcn auf den

14. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 7 0 ,

jcdrsmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GcrichlSlanzlci mil dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität
„ur bci dcr lchlcn Fe>ll»iltung auch unter
dem Schätzunaswcrthe an den Meistbie-
tenden hinlangegeben werde.

Das Schahungsplptokoll, der Grund,
buchscxtract und die Licitationebedingnisfe
können bei dicscm Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k Beurlsgcricht LaaS, am 10. No-
vember 1869.

(17-^2) Nr. 7755?

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Gurlfclb

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Sylvester

NadeSiö von Auen gcgcn Maria ^encic von
Gmajlia, durch dcn ('uri<l<»r «ci «clum
Kail Dcrnovöel von Arch, wegen aus dem
Urlhcilc vom 14. October 1868, Z. 6650,
schuldiger 100 fi. ö. W. <'. 8. <>. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr der
Letzteren gehörige!', im Grundbuche Dom.-
Hcnschast ^andstraß, Band l l , Fol. 313
vortonimcnden Rcalltül sammt Llri» und
Zugehör, im gerichtlich erhobene» Scha>
znngswertht von 280 fl. ö, W., gewilligt
nnd zur Vornähme derselben die erstt Tag-
satzung auf dcn

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

26. M ä r z 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß dic feilzubietende Realität nur
lici dcr lctztcn Feilbietung auch unter dem
SchätzungSwerlhc an dcn Meistbietenden
hinlcmqcgebcn werde.

Das SchätzungSrrototoll, der Grund-
buchs extract und dic ^icitlltionSbcdinanisse
lönncn bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn cinncschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld, am 20tcn
November 1869.
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(2925—9)

^41) Nr. 1668.

Edict.
Das k. k. Kreis, als Handelsge-

richt in Nudolfswerth macht bekannt,
daß über Einschreiten Seiner Durch'
taucht des Herrn Fürsten Carl von
Auersperg, Eigenthümers einer Bier̂
bräuerei in Ainödt, Bezirk Rudolfs-
werth, dessen Firma:

Fürstlich Auerspergische
B i e r b r a u e r e i zu A i n ö d t ,

so wie die seinem Forstmeister Herrn
Johann Pelikan ertheilte Bevollmäch-
tigung und Procura, nach welcher er
zeichnen wird:
Die fürstlich Aucrspergische Vier-

bräuerei zu Ainödt

Johann Pelikan m. p.
unter einem im diesgerichtlichen Han-
delsregister für Einzelnfirmen einge-
tragen worden sei.

Rudolfswerth, 28. Dec. 1869. l

" (43- is Nr. 1472.

E d i c t
zur Einberufung der PcrlassenschaftS-Gläu-
biger der verstorbenen M a r i a Eg al ter

von Würzen HauS > Nr. 3.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Kronau

wcrdcn Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Veilasscnfchaft der am 22. März
1866 mit Testament verstorbenen Maria
Euatter zu Würzen Haus'Nr. 3 eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert
bei diesem Gerichte zur Amneloung und
Davlhmmg ihrer Ansprüche den

5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uh', zu erscheinen, odcr bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche!,,
widrigeus denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel«
dctrn Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustünde, als insofcrne
iyncn ein Pfandrecht gebührt.

Krunau, am 28. AuguN 1869.
" ( 3 0 7 6 - 1 ) Nr. 2439."

Reassumirung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

hicmit kund gemacht, daß über Ansuchen
des Franz Fortuna, >wm. Franz Fortuna,
nlo. 125 fi. 53 lr. s. N. die mit dem d,cs-
gerichtlichen Bescheide vom 25. M m 1855.
Z. 1417, bewilligte und sohin sistlrte ex<cu-
tive Feilbietung der gegnerischen, im Grund»
bnche der Herrschaft S'ttich ^ul» Urb.-Nr.
117'/, des Hausamtcs vorkommenden, ge-
richtlich auf 1623 f l . bewerthcten Realität
dcS mj. Anton Kastclic von Gulioerh im
Rlllssumirungswege bewilliget worden ist,
und daß zu deren Vornahme die drei Fei!»
biettmgölagsatzungen auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z uno
8. A p r i l 1870 ,

Voimiltags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 24ten
August 1869.

l2743--3) Nr. 17l ' l .

Erinnerull^
au Georg Kosmac, 1 ^ilnd N. Mathias
^akola'schc Vell^masse un2 Mari^i î ach,
ll!,beta»nlen AufcnttMtc«, und dcrcn allfal'

ligc Erbcll und Rechtsnachfolger.
Vom k. t. Bezirksgerichte Kronau wird

den Georg KoSmaö, 1 Kind N., M ü '
lhiaS ^alota'iche Verlaßmasse und Maria
^ach, unbelannten Aufenthaltes, und deren
Erben und Rechtsnachfolgern himnt er-
innert :

Es habe Johann Dovzan von Lengen-
feld Nr. 12, durch den Machthaber M i -
chael Anzel von Mojstrana, wider die-
selben die Klage auf Verjahltanertennung
nnd Löschun^sgcstultung sils». 300 fl.,
218 f l . 9 kr. und 100 fl, fammt An°
hang, 5ul> psln't<. 22. October 1869, Zahl
1791, hieramtö eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

l 5 . M ä r z 1 8 7 0 .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS tz 29
a. G. O., Hiergerichts angeordnet, und
ben Gellagtcu wegen ihres unbekannten
Aufenlhalhaltcs Herr Andreas Willmann
von Lengcnfcld als (^ullllor »<l lX-lu»! auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden derselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhec
namhaft zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 22tcn
October 1869.

(2739^3) Nr. 1717.

Erinnerung
an Margarctha T s c h u d e n , geborene
K o S m a t s c h , unbekannten Dascins,
und ihre ebenfalls unbekannten Rechts-

Nachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Kro-

nau wird der Margarethe Tschudcn, ge>
borenen KoSmatsch, unbekannten Daseins,
und ihren ebenfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Hlcbaina von Moi«
strana Nr. 17 wider dieselben die Klage
anf Verjährt- und Erloschcnerklärung
l'lc 297 fi. 30 kr., ûl> pl-u, 5, 8. October
1869, Zahl 1717, hieramtS eingebracht,
worüber znr ordentlichen mündlichen Ver-
handlung dic Tagsatzung auf den

15. M ä r z 18 70,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. hicrgeiichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihreS unbelannten Aufent-
haltes Georg Slumauz von Moistrana
als l-!url>l<il- ll<̂  uelum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie aUcnfall« zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincn
anderen Sachwaller zu bestellen und an>
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am »ten
October 1869.
" ( 3 0 ^ 2 ) ' Nr. 5105.

Reassumirung.
Vom t, t. Bezirksgerichte Kramdurg

wird h'emit bekannt gegeben: Es werde
über Ansuchen der Wilwe Helena Erzen
von Krainbura die mit dem Bescheide vom
21. April 1868, Z. 1622, auf den 29ten
Juli 1868 angeordnet gewesene und mit
dem Bescheide vom 21. Juli 1868, Z.2937,
sistirte dritte Feilbictung der dem Bartelmä
Konc uonGoriie gehörigen, imGrundbuchc
der Herrschüft Stein zu Vigauu >>ul» Ulb.-

! Nr 336 vortommeuden Realität reassumirt
!m»d zn dcrcn Vornahme die Tagsahung
auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 0 .
Früh 9 Uhr, in der Gerichtslanzlei mit
dem Beisätze angeordnet, daß bei dieser
Tagsatzung die Realität anck unter dem
Schatzungswerlhe hmtangcgeben werden
wird.

K. t Bezirksgericht Krainburg, am
25. October 1869.

llunsmHolwnz
der Modalitäten, unter welchen die zur Hebung der Schafzucht in Krain aus der

Staatssubvention des hohen t. t. Ackerbauministeriums angekauften Seeländer und

Tarviser Schafe an die Bewerber verliehen werden.

Das hohe l. t. Ackerbanministerwm hat mit Erlaß vom 9. November 18«u, H. 58W,
nachstehende Modalitäten genehmiget:

lj 1 . Stammhecrden von Scclcinder ober T a r v i f « Schafen, bestehend au« l Sti ihr mit
2 bi<l 3 Mutterschafen, sowie bluS Stähre einer oder der andern dieser beiden Racen, werden au
intelligente kandwirthe in zur Schafzucht geeignete Gegenden Ober - , I n n e r - und Unterlrain«
unentgeltlich überlassen, gegen dem, dafz sich der Uebernehmer ucrpstichtet, den Sl i lhr und dir
Mutterschafe unter gnler Pflrge, mindestens durch 3 Jahre, znr Hucht in seiner Umgegend ohne
Abnahme eines Sprunggeldes zn verwenden. Nach Ablauf dieser Zeit lann der Vethrttte mit den
Znchtthieren wie mit seinem Eigenthnm unbeschränkt verfilzen.

s '<i. Jeder betheiltc Zuchtnchmer ist verpflichtet, über die Verwendung seine« Vtährs ein
T f t r u n g r e g i s t e r zu halte,l, worin der Tag deS Sprunges, die Race oder Schlag des be-
sprungencn Mutterschafes, der Name und Wohnort des Eigenthllmers einzutragen ist, welchem
sodann gegen Abnahme von 10 Neulreuzern ein von der t. l . Landwirthschaft - Gesellschaft llber-
tlünmcncs Vprnngzettel ausgefulgt werden solle, Dicsr Geblthr darf jedoch bei Strafe der Cut«
zichung aller gegebenen Stttcte nicht erhöht werden.

Diese Sprungzettel sind von Jedermann wohl aufzubewahren, um sie nach Elforberuiß
vorweisen zu tünncn.

§ 3. Jener Eigenthümer, welcher von einem Seelilnder oder Tarviser Ntähre besprun^
gene Mutterschafe hat, hat ein Vormerkbuch nut nachstehenden Rubriken zu führen: 1) T a g , au .
welchem das Ich. i f bcsprungen wurde; li) Tag, an welchem das Mutterschaf Innge geworfen hat;
3) ob dieselben der Eigenthümer selbst zur Auszucht behalten, oder 4) weiter verlauft hat, und
an wen; Name dcö ErtänfcrS und Wohnort.

ß 4. Sowohl der Eigenthumer einer ans der Staatssubventiou erhaltenen Stammheerde
als auch andere Besitzer solcher Mutterschafe, welche von einem Seelcinder oder Tarviser Stllhre
Gesprungen worden sind, haben die von diesen Stcihren erzeugten Lämmer, ob sie nun Nachlömnn
linge der Reinzucht oder von Krenzungen sind, mittelst eines Einstiches in die rechte Ohrlappe,
ein 8 (äulivllnlim») darstellend, zn bezeichnen.

§ ü Die Eigenthümer der aus der StaatSsubvention erhaltenen Schafheerden oder eines
einzelnen Sliihrcs sind verpflichtet, dem Filialvorstandc sowie jedem Gesellschastsmitgliede auf jede«,
maliges Verlangen die Einsichtnahme in ihre Sprungrcgister zu gestatten, nach Verlauf jeden Jahres
aber diese dem Filialoorstande auszufolgen, damit er sie dem CrnlralauSschusse znr Einsicht und
Prllsung vorlege.

8 6. Alle Bediugnisse dieser Kundmachung mllsfen genau zugehalten werden, widrigen«
falls dem Centralausschuß das Necht zusteht, die gegebene» Zuchtschafe ohne alle Entschädigung«-
leistung dem Dawlderhandclnden wegzunehmen und anderweitig damit zu verfllgcn

ij 7. Bei der seinerzcitigen Uebernahme der Znchtthicre haben die Ueberuehmer einen
schriftlichen Revers anözustcllen. mit welchem sie sich znr Befolgung aller Bedingungen und zur
Hafluug fur die Thiere, mit Ausnahme eines ohne Verschulden de« Eigenlhitmers zustoßenden
Krankheit« - oder andern UngliicksfallcS, verbindlich machen.

Die Laudwirthe Kr'ainS, welche nnter genauer Einhaltung dieser Vediugungen Zuchtschaft
zu Überkommen wünschen, hab u sich bis längstci'i! E n d e J ä n n e r 1 « 7 0 hicfttr bei dem grser
tigten Ccnlralausschnssc schriftlich zu melden und in dieser Einlage anzugeben: a) ob sie schon
b,shcr Schafe gezüchtet haben, !') ob in ihrer Umgebung eine bedeutende Schafzucht betrieben
wird, <:) oh sie nur einen Stähr l'dcr ob sie ncbstbei auch Mutterschafe zu erhalte» wünschen. Daß
die Anforderungen der Bewerber nicht überspannt werden können, ist an« dem Umstände ersichtlich,
dah ans der Staatösubvention fllr diesmal nur beiläufig 80 Stücke Zuchtschafe angekauft und in
baS ganze Land vertheilt werden können.

Vom Centralautzschusse der k. k. Landwirthschafts - Gesellschaft in Krain.
L a i b a c h , am 2l i . December 186N.

(2969—3) Nr. 2802.

Erecutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Filiale der

t. k. priv. üstcrr. Credit. Austalt in Trieft,
durch Herrn Dr. Supan in ^aibach, nea.cn
Auto« Tllltnit, resp. dessen Erben Maria
und Franzista Tratnil von Godovic,
wegen an Wechselforberuug schuldigen
2546 fl. 87 kr. ü W. <:. «. o. die exec,
öffentliche Versteigerung der den letzte-
ren gehörigen, im Grulidvuche der be-
standenen Herrschaft Loitsch 5li!» Urbare-
Nr. 257, N..Nr. 693 im Schätzungs-
werthe per 9310 fi., dann U.»Nr. 259,
N.<Nr. 69? desselben Grundbuches im
Schätzungswerthc per 3910 ft. und Urv-
Nr. 37 des Idrianer Grundbuches im
Schätzungswcrthe von 1050 si. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drei Feivietungo'Tan,say»ngcn auf den

18. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Ge«
richtSorte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietuug auch unter
dem Schätzlmgöwcrthc an den Meistvie«
tcnden hintangcgeben werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
bnchscxtract und die LicitationSbeoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am lOlen
November 1869

i2998—3) Nr. 4916.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Vs sei über Ansuchen der Kirchenoor-

stehmia in Oberfeld, durch den Macht-
haber Herrn Dr. Lozar von Wippach,
gegen Josef Pcstel von Podraaa Nr. 26
wegen aus dem Vergleiche vom 15ten
März 1866, Zahl 1431, der Executions-
führcrin schuldigen 89 ft. 23 kr. ö. W ,
<-. >. <'. in die cxcc. öffentliche Versteige-

rung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche Premerstein «ul> 'I'om IV,
pax. 128, Urb.-Fol. 81. R.-Z. A/8 vor,
kommenden Realitäten, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 1090 si.
ü. W., gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

2 2. J ä n n e r ,
22. F e b r u a r und
2 2. M ä r z 18 70,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in dieser
Gcrichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unlcr dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hmtangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die Licitatiousbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 18ttN
November 1869.

(3083-3 ) Nr. 5654.

Reassumirung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gegeben, es sei die mit Bescheid
vom 8. Juni v. I . , Z. 1010, bewilligte
dritte executive Feilbietuug der Realität
dcS Caspar Spch von Podgora, im Schätz-
werthe von 1233 ft. 20 lr.. auf den

15. J ä n n e r 1870 ,
Vormittags 10 Uhr, reassumirl worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 17ten
November 1869.

(3085 -3 ) Nr. 5512.

Neassuminlng.
Es wird vom gefertigten Bezirksgerichte

bekannt gegeben, daß die dritte erecutive
Feilbietung der Realität des Michael Zernu
von Ponitve, im Schahwerthc pr. 915 si..
ptt». dem Grundenllaslungsfondc schnldigtr
13 ft. 61 l/z lr. «. «.,:. mit dem Anhanae
dc« Edictes vom 15.Februar v.J. , Z.1071,
auf den

14. J ä n n e r 1870.
Vormittags 10 Uhr, reassumirt wurde.

K. t. Bezirksgericht «aas, am 7lm
November 1869.

D̂ uck und N'erlng von Igna'z v. »leinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


